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Der Gemeinderat
• zeigt sich sehr überrascht und enttäuscht vom Ent-

scheid des Bundesrates, aus fi nanziellen Gründen kei-
nen Halt der RER-Schnellzugsverbindung von Bulle 
über Romont nach Freiburg und Bern in Düdingen ein-
zuführen. Die Gemeinde Düdingen, die Agglo Freiburg 
sowie die Region Sense kämpfen seit Jahren für einen 
Halt dieser Schnellzugsverbindung am Bahnhof Düdin-
gen zwischen dem regionalen Verkehrsknotenpunkt 
Düdingen und der Bundeshauptstadt. Obschon aus 
realistischen Gründen kaum Hoffnung besteht, dass 
diese Zugskomposition in absehbarer Zeit in Düdingen 
hält, wird sich der Gemeinderat für diese Verbindung 
weiterhin bei den zuständigen Stellen einsetzen und 
die dringend nötige Umsetzung verlangen;

• nimmt Stellung zur Vernehmlassung des Aus-
führungsreglements zum neuen Schulgesetz. Die 
Umsetzung des Reglements ist auf den 1. August 
2016 vorgesehen. Der Gemeinderat übernimmt im 
Wesentlichen die Stellungnahme der Vereinigung 
der Schulpräsidenten Deutschfreiburgs mit den 
Ergänzungen, welche die Schulkommission Düdin-
gen vorgeschlagen hat. Insbesondere wehrt sich die 
Gemeinde Düdingen gegen die vom Kanton für die 
Schulleitung zur Verfügung gestellten Stellendotati-
onen sowie deren Organisation;

• beschliesst, die ARA-Benützungsgebühr für die Periode 
2015/16 auf CHF 2.40 pro m3 zu belassen. Dies in 
Folge des berechneten Deckungsgrades von 101% 
und der Einführung des neuen ARA-Reglements mit 
neuer Gebührenstruktur per 1. Juli 2016;

• genehmigt, gestützt auf das Gemeindereglement über 
die ausserschulische Betreuung (ASB), das entspre-
chende Betreuungskonzept. Dieses beschreibt die päda-
gogische Ausrichtung der ASB Düdingen und dient 
zugleich als ausführliche Information für die Nutzer.

• beschliesst, auf das Gesuch des Kant. Sozialamtes um 
nochmalige Verlängerung für die Unterbringung von 
Asylsuchenden in der San Hist Leimacker einzutreten. 
Aufgrund der zur Zeit äusserst angespannten, sehr 
schwierigen und zum Teil aussichtslosen Lage, in wel-
cher sich viele Flüchtlinge und Asylsuchende befi nden, 
ist der Gemeinderat mit einer weiteren Verlängerung 

einverstanden. Das Kant. Sozialamt wird aber drin-
gend aufgefordert, im Kanton nach weiteren Unter-
kunftsmöglichkeiten zu suchen. Sobald diesbezügliche 
Räume frei werden, soll, wie seinerzeit mit dem Kanton 
vereinbart, die Anlage im Leimacker aufgehoben wer-
den. Seit Mai 2013 sind in der San Hist Leimacker rund 
50 Asylsuchende während jeweils ca. 2–3 Monaten 
untergebracht.

Ein landesweiter Stromausfall und seine 
verheerenden Folgen

An einem kalten Februarabend geht in Italien das Licht aus. 
In Europa brechen die Stromnetze weitgehend zusammen, 
Kraftwerke schalten sich ab, Fahrstühle und U-Bahnen 
stecken fest. Was im Roman-Thriller «Blackout» von Marc 
Elsberg Ausgangslage für einen spannenden Thriller ist, 
kann ebenso gut zur realen Bedrohung werden.

Wie weitreichend sind die Folgen eines landesweiten Strom-
ausfalls? Wie bereiten sich Stromkonzerne, Verkehrsunter-
nehmen und die Behörden auf eine solche Lage vor? Und 
sind wir in der Bevölkerung dagegen genügend gewappnet? 

Diese und weitere Fragen beantworten Experten im Rah-
men eines Informationsanlasses des Gemeindeführungs-
organs GFR Düdingen.

Ort: Podium Düdingen

Datum: Freitag, 13. November 2015 

Zeit: 16.00 Uhr

Referenten:
– Marc Kenzelmann, Leiter Aufsicht und Sicherheit beim 

Bundesamt für Energie
– Alain Sapin, Energiedirektor der Groupe E
– Daniel Schlup, Leiter Notfall- und Krisenmanagement 

der SBB

Die gesamte Bevölkerung ist zu diesem Anlass eingeladen.

Der Gemeinderat und das GFO Düdingen

Aktuelles aus dem Gemeinderat
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Mitteilungen der Gemeindeverwaltung

Nächste Gemeindeversammlung:

Montag, 5. Oktober 2015, 20.00 Uhr, 
Kultur- & Konferenzsaal Podium

Kommunale Abstimmungen vom 
28. Februar 2016 
(Gemeinderats- & Generalratswahlen)

Am kommenden 28. Februar 2016 finden im Kanton 
Freiburg die kommunalen Wahlen statt. In Düdingen 
wird ein 9-köpfiger Gemeinderat gewählt sowie nach der 
Wieder einführung des Generalrates ein Gemeindeparla-
ment bestehend aus 50 Generalräten/innen.

Nachstehend die wichtigsten Infos zu diesen Wahlen:
a) Gemeinderat (9 Mitglieder/innen, Gemeindeexekutive)
 Gesamterneuerungswahlen von 9 Mitglieder/innen in 

den Gemeinderat (Exekutive). Die Liste mit max. 9 Kan-
didaten/innen ist bis spätestens am Montag, 18. Januar 
2016, um 12.00 Uhr, auf der Gemeindeverwaltung ein-
zureichen.

 Betreffend der formellen Eingabe der Liste verweisen wir 
auf das Gesetz über die Ausübung der politischen Rechte 
(PRG); insbesondere hier auf Art. 66 und folgende.

b) Generalrat (50 Mitglieder/innen, Gemeindelegislative)
 Nach der Wiedereinführung des Generalrates wird 

erstmals seit 1986 (Legislatur 1986 –1991) wieder 
ein Gemeindeparlament (Generalrat) mit 50 Sitzen 

gewählt. Die Listen sind bis spätestens am Montag, 
18. Januar 2016, um 12.00 Uhr, auf der Gemeinde-
verwaltung einzureichen.

 Betreffend der formellen Eingabe der Listen verweisen 
wir (wie bei den Gemeinderatswahlen) auf das Gesetz 
über die Ausübung der politischen Recht (PRG); insbe-
sondere hier auf Art. 66 und folgende.

Informations- & Koordinationsversammlung
Für die Verantwortlichen der Ortsparteien und Gruppie-
rungen für die kommunalen Wahlen (Gemeinderat & 
Generalrat) findet am Montag, 9. November 2015, um 
18.00 Uhr, im Gemeindehaus Düdingen (Sitzungszimmer 
3. Stock) eine Informations- & Koordinationsversamm-
lung statt. An diesem Abend wird von Seiten der Gemein-
deschreiberei insbesondere über Fristen, Listeneingabe, 
Listendruck, Propaganda, etc. informiert.

Tiefbauarbeiten Fernwärmenetz Sektoren 1 und 2
Sanierung Kanalisation und Trinkwasserleitung Riedlistrasse

Die Tiefbauarbeiten für das Fernwärmenetz an der Kreuzung Brugerastrasse-Bahnhofstrasse sowie an der Brugera-
strasse und an diversen weiteren Strassenabschnitten dauern voraussichtlich bis Mitte November 2015. 

In diesem Zusammenhang wird an der Brugerastrasse zeitweise wieder das Einbahnregime eingeführt. Auch auf 
anderen Strassen wird es vorübergehende Verkehrseinschränkungen geben.

Einbahnregime an der Brugerastrasse*:
Arbeitsabschnitt: Einbahnverkehr:
Brugerastrasse ca. vom 28. September – 30. Oktober 2015

Das entsprechende Verkehrskonzept wurde mit der Kantonspolizei ausgearbeitet. Eine Ampelsteuerung auf den verschie-
denen Bauabschnitten ist aufgrund diverser einmündenden Quartierstrassen und Liegenschaftszufahrten nicht möglich.
Das entsprechende Verkehrskonzept kann auf unserer Homepage unter Aktuelles eingesehen werden.

Gesperrte Fusswegverbindungen*:
Arbeitsabschnitt: Fussweg gesperrt:
Buchenweg – Chännelmatt ca. vom 12. Oktober – 27. November 2015

Belagsarbeiten auf den übrigen Leitungsabschnitten*:
Arbeitsabschnitt: (Das genaue Datum wird vor Ort signalisiert)
Meisenweg zw. dem 28. September und 2. Oktober 2015
Riedlistrasse bis Kreuzung Meisenweg zw. dem 19. und 30. Oktober 2015
Kreuzung Bahnhofstrasse / Brugerastrasse zw. dem 19. und 30. Oktober 2015
Buchenweg zw. dem 19. und 30. Oktober 2015

* Die Daten können je nach Witterung variieren, es gilt die jeweilige Signalisation vor Ort.

Für weitere Fragen und Auskünfte steht Ihnen Baeriswyl, Schaller u. Partner AG zur Verfügung. Tel. 026 493 19 15
(Bauleitung: Herr M. Werro, Tel. 026 493 15 21). Besten Dank für das Verständnis.
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National- und Ständeratswahlen 
vom 18. Oktober 2015

Am 18. Oktober 2015 finden die National- 
und Ständeratswahlen statt.

Vergessen Sie bei der brieflichen Stimmab-
gabe Ihre Unterschrift nicht, ansonsten ist Ihre 
Stimme ungültig. Das Stimmcouvert ist in den 
Stimmrechtsausweis zu legen.

Sie können Ihren unterschriebenen Stimmrechtsausweis 
mit dem Stimmcouvert jederzeit, spätestens aber bis 
am Wahlsonntag bis 9.00 Uhr, in den Briefkasten bei 
der Gemeindeverwaltung werfen. Später eingeworfene 
Couverts werden ungeöffnet vernichtet.

Öffnungszeiten Wahlbüro: Sonntag von 10.00 bis 
12.00 Uhr. Der Stimmrechtsausweis muss im Wahlbüro 
persönlich abgegeben werden.

Wir danken Ihnen im Voraus, dass Sie von Ihren poli-
tischen Rechten Gebrauch machen und an der Abstim-
mung teilnehmen!

Ausserschulische Betreuung 
ASB Düdingen

ASB Light – Betreuung für nicht
eingeschriebene Kinder

Ihre Kinderbetreuung fällt kurzfristig 
aus? Sie benötigen unvorhergesehen 
eine schulergänzende Betreuung?

Sie können von der ASB Düdingen auch spontan Gebrauch 
machen. Es besteht die Möglichkeit, Kinder kurzfristig für 
ein Betreuungsmodul anzumelden.

Angebot Schuljahr 2015/2016

Morgenmodul Morgenbetreuung
alternierender Unterricht

7.45 – 9.45 Uhr am Donnerstag

Mittagsmodul Mittagsbetreuung mit Mittagessen

11.40 – 13.40 Uhr jeweils Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag

Nachmittagsmodul Nachmittagsbetreuung
alternierender Unterricht

13.40 – 15.30 Uhr am Dienstag

Nachmittagsmodul 
nach der Schule

Nachmittagsbetreuung mit
Zvieri nach Unterrichtsschluss

15.30 – 18.00 Uhr jeweils Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag

Bei Bedarf melden Sie Ihr Kind bis am Vorabend bei der 
ASB Leiterin an.

Kosten: CHF 8.50 pro Betreuungsstunde

 CHF 10.00 Mittagessen

 CHF 0.50 Zvieri

Kontakt
Bettina Werthmüller
Administrative und pädagogische Leiterin ASB
Zelgli 3
3186 Düdingen
Tel: 026 543 01 43 
asb.leitung@sensemail.ch 

A
SB

A
SB

 Im Werk- und Abwartsdienst der 
Gemeinde Düdingen ist ab August 
2016 folgende Stelle zu besetzen:

Lehrstelle Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ
(Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Die Ausbildung richtet sich an Jugend-
liche, welche Freude an vorwiegend 

praktischen Tätigkeiten haben. Das vielseitige 
Einsatzgebiet umfasst unter anderem den Unter-
halt der Strassen, Pflege der Grünanlagen und 
des Friedhofs sowie Reinigungs- und Unterhalts-
arbeiten in öffentlichen Gebäuden.

Die Ausbildung dauert drei Jahre und schliesst 
mit einem eidgenössischen Fähigkeitsausweis ab. 
Der Berufsschulunterricht findet an einem Tag pro 
Woche in Thun statt.

Voraussetzungen für diesen Beruf sind handwerk-
liches Geschick, angenehme Umgangsformen 
und Bereitschaft im Freien wie auch in Gebäuden 
zu arbeiten.

Wenn Sie sich für die obenerwähnte Ausbildung 
interessieren, erwarten wir gerne Ihre schriftli-
che Bewerbung (Zeugnisse) mit Foto bis am 
31. Oktober 2015 an die Gemeinde Düdingen, 
Personalleitung, Postfach 85, 3186 Düdingen. 
Für allfällige Fragen steht Ihnen der Gemeinde-
schreiber und Personalleiter, Herr Thomas Bürgy, 
Tel. 026 492 74 20, gerne zur Verfügung.
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Papier- und Kartonsammlung 
Oktober 2015

Die nächste Sammlung findet wie folgt statt: 

Abfuhrkreis Dienstag und Abfuhrkreis alle 14 Tage =
Papier- u. Kartonsammlung, Montag, 12. Oktober 2015

Abfuhrkreis Freitag =
Papier- u. Kartonsammlung, Dienstag, 13. Oktober 2015

Wichtig
Das Papier muss ab 07.00 Uhr am gleichen Standort wie 
die Kehrichtsäcke bereit stehen, ansonsten kann nicht 
garantiert werden, dass das Papier mitgenommen wird.

Voranzeige: Jungbürger- und 
Volljährigkeitsfeier

Die Jungbürger- und Volljährigkeitsfeier des Jahrgangs 
1997 findet am Freitag, 13. November 2015, statt. Wir 
bitten die Jugendlichen, dieses Datum vorzumerken. Eine 
persönliche Einladung folgt.

Friedhof Chännelmatte – Räumung von 
Grabstätten 

Für die im Jahre 1995 bestattenen Personen läuft die 
Ruhezeit in diesem Jahr ab. Gestützt auf das Bestat-
tungs- und Friedhofreglement, Artikel 16 und 18, müssen 
die Grabstätten aufgehoben werden. Es betrifft dies alle 
Gemeinschafts- und Einzelgräber, Mauer- und Feldurnen 
sowie Doppelgräber, bei denen die Ruhezeit für beide 
Grabteile abgelaufen ist. Die Aufhebung der Grabstätten 
wird vor Ostern 2016 stattfinden. 

Sofern die Angehörigen ermittelt werden können, werden 
diese über die Räumung schriftlich informiert.

Grabdenkmal
Sollte für das Grabdenkmal eine Verwendung gefunden 
werden, ist die Räumung bis zum Freitag, 11. März 2016, 
selbst zu veranlassen. Nach diesem Datum wird das Grab-
denkmal durch das Friedhofpersonal geräumt, und zwar 
in der Zeit vom 21. bis 25. März 2016.

Urne
Die Angehörigen können nach Ablauf der Ruhezeit die 
Urne nach Hause nehmen. Wird darauf verzichtet, wird 
die Asche vor Ostern beim Gemeinschaftsgrab beigesetzt 
und die Urnengefässe werden fachgerecht entsorgt. Für 
die Räumung der Urne gelten die gleichen Termine wie 
für das Grabdenkmal. Unser Friedhofgärtner, Alexander 
Ayer, ist dabei gerne behilflich (Tel. 079 279 34 65).

Diebstähle beim Friedhof Chännelmatte

Leider kommt es immer wieder vor, dass Gegenstände 
und Grabschmuck auf den Gräbern widerrechtlich ent-
wendet werden. Wir bitten, Diebstähle zu unterlassen 
und die Grabstätten zu respektieren!

Landwirtschaftliche Arbeiten 
angrenzend an Gemeindestrassen – 
Bitte Strassenverschmutzung reinigen

Wir erinnern alle Landwirte, dass beim Bestellen der Äcker 
entlang der öffentlichen Strassen das Bankett auf 75 cm 
Breite nicht gepflügt werden darf. Es können damit vor-
zeitige grössere Strassenschäden vermieden werden. Das 
Bankett verhindert auch Abschwemmungen von Humus.

Es ist unumgänglich und verständlich, dass bei nasser 
Herbstwitterung beim Ausfahren von den Feldern die 
Strassen stark verschmutzt werden. Die Verursacher wer-
den jedoch gebeten, die Strassen anschliessend umge-
hend zu reinigen.

Sollte es unumgänglich sein, dass die Landwirte ihre Kühe 
über oder entlang der Strasse zur nächsten Weide oder in 
den Stall bringen müssen, bitten wir, die verschmutzte 
Strasse jeweils sofort wieder gründlich zu reinigen.

Im Weiteren bitten wir, auf die Marchsteine zu achten. 
Ausgerissene Grenzsteine müssen durch einen 
offiziellen Geometer rekonstruiert werden.

Astgut für die Grünmulde bitte 
verkleinern

Herbstzeit – Schneidezeit:
Wir bitten die Benutzer der Grünmulden, ihr Astgut, 
Hagschnitt und Zweige auf eine max. Länge von  
1.5 m – 2 m zuzuschneiden, bevor es in der Grünmulde 
abgelegt wird. Dadurch lassen sich die Mulden besser 
füllen und es erleichtert auch deren Leerung. 
Vielen Dank.
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Schneiden von Bäumen und Hecken bis 1. November

Bäume und Hecken entlang der Gemeinde- und Kantonalstrassen sowie 
Trottoirs sind gemäss kantonalem Strassengesetz bis zum 1. November 
eines jeden Jahres zurückzuschneiden. Insbesondere dürfen die Hecken 
nicht über die Trottoirs und Strassenränder hinaus ragen, weil dies die 
Sicherheit der Fussgänger und der anderen Verkehrsteilnehmer ein-
schränkt und gefährdet. Wir bitten die Eigentümer solcher Lebhäge, 
den Schnitt grosszügig vorzunehmen, weil sonst die Äste im kommen-
den Frühjahr erneut in die Strasse hineinwachsen! Bei Untätigkeit des 
Eigentümers hat die Gemeinde das Recht, die Bäume und Hecken nach 
dem obgenannten Datum zu Lasten der jeweiligen Eigentümer zurück-
schneiden zu lassen.

Gesetzliche Abstände von Strassen (gemäss kant. Strassengesetz); die Grundeigentümer werden gebeten, diese 
Abstände zu beachten und wo notwendig, die entsprechenden Massnahmen zu treffen.

Abstände von Mauern, Einfriedungen und Bepfl anzungen gegenüber öffentlichen Strassen gemäss Strassen-
gesetz des Kantons Freiburg (gilt auch für Privatstrassen im Allgemeingebrauch)
➤ Bäume 5.00 m

➤ Hecken (Lebhäge), die höchstens 0.90 m hoch sind 1.65 m

➤ Bepfl anzungen in Kurven und in deren Anfahrt Bepfl anzungen sind untersagt, wenn sie die Sicht
 der Benützer behindern

➤ Mauern und Einfriedungen bis 1.0 m hoch 1.65 m ab Fahrbahnrand

➤ Mauern und Einfriedungen über 1.0 m min. 1.65 m ab Fahrbahnrand, sofern sie die Sicht
 der Benützer nicht behindert

➤ Strassenbankett  Das Strassenbankett beträgt 0.75 m ab Fahrbahnrand.
 Dieses muss fl ach und frei von Hindernissen sein.
 Es kann begrünt oder bekiest werden

Abstände von Bepfl anzungen zwischen Privatgrundstücken gemäss Einführungsgesetz zum Schweizerischen 
Zivilgesetzbuch für den Kanton Freiburg und der Praxis Bau- und Raumplanungsamt des Kantons Freiburg

➤ Hochstämmige Bäume, Nuss- und Kastanienbäume 6.00 m

➤ Obstbäume 3.00 m

➤ Weiden, Pappeln, Birken und ähnliche, die alle
4 Jahre geschnitten werden 0.60 m

➤ Hecken (Lebhäge), die alle 2 Jahre auf 1.20 m
zurückgeschnitten werden 0.60 m

➤ Hecken (Lebhäge), die höher sind als 1.20 m 0.60 m plus die Mehrhöhe

➤ Beispiel: Hecke, die alle 2 Jahre auf 1.60 m
zurückgeschnitten wird 0.60 m + 0.40 m = Abstand muss 1.0 m sein

➤ Wenn eine Vereinbarung unter den Nachbarn
besteht Abstand gemäss Vereinbarung
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✂

Häckselaktion vom 
2. bis 6. November 2015

• Die Häckselaktion kostet pau-
schal CHF 30.– pro Auftrag à 
15 Minuten (Vorausbezahlung). 

• Es dürfen auch grössere Mengen bereitgestellt wer-
den. Der Mehraufwand wird mit CHF 30.– / 15 Min. 
nachträglich in Rechnung gestellt.

• Die Häckselaktion ist nur für Häckselgut aus Privatgärten 
vorbehalten, nicht für gewerbliche oder landwirt-
schaftliche Betriebe.

• Der Betrag von CHF 30.– ist bar der Anmeldung bei-
zulegen, damit der administrative Aufwand auf ein 
Minimum beschränkt werden kann. Die Anmeldung 
mit dem Geld kann per Post gesendet, in den Briefkas-
ten beim Gemeindehaus geworfen oder am Empfangs-
schalter abgegeben werden.

• Das Häckselgut ist auf einem gut sichtbaren und sau-
ber aufgeschichteten Haufen mit guter Zufahrt bereit-
zustellen. Gemeinschaftshaufen sind nicht zulässig, 
da sonst nicht klar abgerechnet werden kann.

• Gehäckselt werden Sträucher, zähe Stauden oder 
Zweige, welche kurz zuvor geschnitten wurden (kein 
angefaultes Material). Der Durchmesser der Äste darf 
3 cm nicht überschreiten.

• Anmeldung bis spätestens 26. Oktober 2015 an die 
Gemeindeverwaltung. Aus organisatorischen Grün-
den kann kein bestimmter Tag zugesichert werden. 
Es werden nur schriftliche Anmeldungen entgegen-
genommen. Verspätete Anmeldungen können nicht 
berücksichtigt werden.

Anmeldung für Häckselaktion  
vom vom 2. bis 6. November 2015  
(zu CHF 30.–)

Name 

Vorname 

Strasse/Weiler 

Haus-Nr. 

Tel.-Nr.

Zustellen bis 26. Oktober 2015 an die 
Gemeindeverwaltung Düdingen, 
Häckselaktion, Postfach 85, 3186 Düdingen 
(ohne Geldbeilage ist die Anmeldung ungültig).

Gartenarbeiten im Herbst

Der eigene Garten ist eines der letzten grünen Refugien 
des modernen Menschen. Er bedeutet für viele Hobby-
gärtnerinnen und -gärtner einen Ausgleich zum hekti-
schen Berufsleben. Bei dieser kreativen und körperlichen 
Aktivität ereignen sich leider immer wieder Unfälle, die 
mit einfachen Sicherheitsvorkehrungen vermieden wer-
den könnten. Die bfu – Beratungsstelle für Unfallverhü-
tung listet die wichtigsten Tipps auf.
In der Schweiz ereignen sich jährlich rund 15 000 Unfälle bei 
Gartenarbeiten, zum Teil mit gravierenden Verletzungen. 
Viele sind auf mangelnde Routine, Bequemlichkeit, Zeitnot 
oder Müdigkeit zurückzuführen. Stürze von Leitern haben 
die schlimmsten – manchmal sogar tödliche – Folgen.

Gefahrenquellen können einfach entschärft werden:
• Um Bäume und Sträucher zu schneiden, sollte eine 

standsichere Leiter verwendet werden, die wenn 
immer möglich an einem Ast festzubinden ist. Kleinere 
Bäume und Sträucher können – ohne jede Sturzgefahr 
– vom Boden aus mit einer verlängerten Astschere oder 
Baumsäge zurückgestutzt werden. Bei diesen Arbeiten 
ist unbedingt eine Schutzbrille zu tragen.

• Robuste Schuhe verhindern Misstritte und Hand-
schuhe schützen vor Hautverletzungen. Fahrlässig ist 
es, den Rasen barfuss zu mähen. 

• Biologische Mittel sind ökologisch sinnvoll und reduzie-
ren das Risiko von Giftunfällen sowie Hautverätzungen. 

• Bei ätzenden Gartenchemikalien sind die Sicherheitshin-
weise unbedingt zu beachten; sie dürfen nur mit den 
erforderlichen Personenschutzausrüstungen wie Hand-
schuhen, Schutzbrille und Maske gebraucht werden.

• Elektrische Geräte wie Rasenmäher, Heckenschere, 
Komposthäcksler, Elektrofuchsschwanz oder Motor-
säge erleichtern die Gartenarbeit; sie sind aber strikt 
nach Betriebsanleitung zu verwenden. 

• Blockieren solche Geräte, ist erst der Stecker auszuzie-
hen, bevor man an ihnen herumhantiert. 

• Steckdosen, an denen im Freien benutzte Geräte 
angeschlossen werden, müssen gemäss den Normen 
des Verbandes für Elektro-, Energie- und Informa-
tionstechnik (SEV) mit einem Fehlerstromschutzschal-
ter versehen werden. Speziell in Nasszonen bieten 
diese Steckdosen zusätzlichen Schutz.

Besondere Vorsicht ist geboten, wenn Kinder Zugang zum 
Garten haben. Gefährliche Stoffe müssen für sie immer 
unerreichbar aufbewahrt werden. Auf giftige Blumen 
und Sträucher mit Beeren sollte man besser verzichten, 
denn kleine Kinder können nicht zwischen giftigen und 
ungiftigen Pflanzen unterscheiden. Regenfässer oder 
Gartenweiher müssen gesichert werden, wenn das Risiko 
besteht, dass Kinder darin ertrinken könnten.

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung 
Hodlerstrasse 5a, Postfach 8236, CH-3001 Bern
Tel. +41 31 390 22 22
Fax +41 31 390 22 30
info@bfu.ch, www.bfu.ch
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Ludothek Düdingen

Mitarbeitende gesucht!

Spielen Sie gerne und haben Sie gerne 
Kontakt mit Menschen? 
Suchen Sie eine interessante Nebenbeschäftigung?
Dann sind Sie bei uns richtig.

Wir sind immer auf der Suche nach neuen Mitarbeitenden, 
welche unser aufgestelltes Team verstärken möchten. 
Ein fl exibler Einsatz ist möglich. Sind Sie interessiert? So 
sprechen Sie uns in der Ludothek an oder telefonieren 
Sie uns. Gerne geben wir Ihnen detaillierte Informationen 
und beantworten Ihre Fragen.

***
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
1. Samstag im Monat 09.30 bis 11.30 Uhr

Während den Schulferien
nur Samstags 09.30 bis 11.30 Uhr

Telefon 026 493 30 32
www.ludothek-duedingen.ch 

***

Mitte Oktober 2015 gibt es neue Spiele in der 
Ludothek Düdingen

Neugierig???
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie & beraten Sie 
gerne!

Ihr Ludothek-Team

Schul- und Gemeinde-
bibliothek aktuell

Herbstneuheiten:
• Hörbücher für Kids: Die drei ???
• Verschwörung – Roman von David Lagercrantz/Stieg 

Larsson
• Takeover – Thriller von Adler Olsen
• Das Lächeln der Signorina – Krimi von Andrea Camilleri
• Ein ganz neues Leben – Roman von Jojo Moyes

Unser Tipp:
In unserem Kochbuchabteil fi nden Sie jede 
Menge neue und «gluschtige» Rezepte spe-
ziell für den Herbst.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich inspirieren.

Ihr Bibliotheks – Team

Bibliothek
Düdingen

Verschiedene Informationen

Wichtige Mitteilung: Neue Regelung per 
1. Juli 2015 – Meldepfl icht des Aktionärs

Gemäss Art. 697l Abs. 1 OR sind Gesellschaften, welche 
über Inhaberaktien verfügen, dazu verpfl ichtet, ein Ver-
zeichnis über die Inhaberaktionäre sowie über die der Gesell-
schaft gemeldeten wirtschaftlich berechtigten Personen  zu 
führen. Damit die WVD AG dieses Verzeichnis führen kann, 
bitten wir sämtliche Aktionäre, sich auf der Gemeindever-
waltung beim Sekretariat der WVD AG, Hauptstrasse 27, 
3186 Düdingen, zu melden. Der Aktionär hat den Besitz 
der Inhaberaktie nachzuweisen und sich persönlich bis zum
 31. Dezember 2015 wie folgt zu identifi zieren:

– als natürliche Person: durch einen amtlichen Ausweis 
mit Foto (ID, Pass, Führerausweis in Original oder Kopie), 
Angabe von Vor- und Nachnamen, Adresse, Geburtsda-
tum, Staatsangehörigkeit sowie der Original-Aktie oder 
einer Bankbestätigung (mit der Aktien-Nr.)

– als schweizerische juristische Person: durch einen 
Handels registerauszug sowie der Original-Aktie oder 
einer Bankbestätigung (mit der Aktien-Nr.)

Der Aktionär muss der WVD AG jede Änderung seines 
Vor- oder Nachnamens oder seiner Firma sowie seiner 
Adresse melden. Wer neu Inhaberaktien der WVD AG 
erwirbt, muss den Erwerb mit den obenerwähnten Unter-
lagen innert Monatsfrist melden. 

Solange der Aktionär seinen Meldepfl ichten nicht nachge-
kommen ist, ruhen die Mitgliedschaftsrechte (Teilnahme an 
GV), die mit den Aktien verbunden sind. Die Vermögens-
rechte (Dividendenauszahlung), die mit solchen Aktien ver-
bunden sind, kann der Aktionär erst geltend machen, wenn 
er seinen Meldepfl ichten nachgekommen ist. 

Neue Couponbögen
Die neuen Couponbögen (gültig ab GV Frühjahr 2016) 
für die Dividendenauszahlung sind abholbereit. Gegen 
Rückgabe des letzten Talons erhält der Inhaber desselben 
einen neuen Couponbogen.

Sicher im Sattel
mit Pro-Velo

Die Velofahrkurse von Pro-Velo vermitteln die Grundlagen, um 
mit dem Velo sicher durch den Verkehr zu kurven: Auf geschütz-
tem Terrain, auf verkehrsarmen Strassen. So macht Velofahren 
richtig Spass, weil Sie mehr als die Lenkstange im Griff haben.
Pro-Velo Fahrkurs am: Samstag, 10. Oktober 2015, von 
9.00 – 12.00 Uhr, Schulhaus Hasliweg, Düdingen. 
Melden Sie sich und Ihr Kind (ab 6. Jahre) noch heute 
an via: www.velokurse.ch, oder direkt bei: Portmann 
Marion, Tel. 026 493 35 62. 

Workshop für Jungs  
von 10–12 Jahren
Als Spezialagenten in der Rolle der Samen-
zellen machen sich die Jungen für ihren 
Geheimauftrag auf die Reise durch den 
männlichen und den weiblichen Körper. 

Liebevoll und achtsam werden die Jungen mit 
den körperlichen Veränderungen in der 
Pubertät vertraut gemacht.
Leitung:  Marcel Spycher

Mitbringen:  Etui, Lunch/Getränke fürs Mittagessen  
  und etwas Kleines für Zwischendurch

Vortrag für die Eltern: «Wenn 
Jungen Männer werden»
Vor dem Workshop der Jungs findet  
der dazugehörende Elternabend statt.

Auf ganz neue Art und Weise werden die 
TeilnehmerInnen mit den Vorgängen im 
Körper eines Mannes und mit dem Zyklus
geschehen der Frau bekannt gemacht.

Elternabend
Freitag, 24. April 2015, 19.30–21.15 Uhr
Begegnungszentrum Düdingen  
(Freiburgersaal)

Agenten auf dem Weg
Samstag, 25. April 2015, 
9.30–16.30 Uhr   
Begegnungszentrum Düdingen  
(Freiburgersaal)

auf dem Weg

Anmeldetalon

Name: Vorname:

Adresse:

Geburtstag: EMail:

Kosten: CHF 120.– für Nichtmitglieder / CHF 100.– für Mitglieder S&E bitte am Elternabend bezahlen.

Mitglied S&E:         ja             nein             möchte Mitglied werden

Teilnehmerzahl beschränkt. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Einganges berücksichtigt.

Mario Portmann, Räsch 8, 3186 Düdingen, hmm.portmann@rega-sense.ch

www.mfm-projekt.ch 
schule-elternhaus.ch

Agent
en 
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«Gänsehaut an Halloween»

Auch in diesem Jahr findet für alle 
Kinder von der 3. bis zur 9. Klasse, 
die sich trauen, eine Halloween-
Veranstaltung mit dem Motto 
«Spass und Freude gegen Eier-
werfen und Vandalismus» statt.

Verkleidung erwünscht. Alle verkleideten Kinder bekom-
men eine gruselige Überraschung.

Ablauf der Veranstaltung:
– Altersangepasste Gruselgeschichte im Jugendraum.
– Spaziergang durch den Brugera Geisterwald, in dem es 

durch die Jubla und der Pfadi spuken wird.
– Geistertrunk und Geisterbrot am Stock vom Geister-

feuer auf dem Robinsonplatz.
– Geistertanzen.

Beginn der Veranstaltung für die Kinder von der 3. bis zur 
6. Klasse am Samstag, 31. Oktober, um 19.00 Uhr und 
für Jugendliche von der 7. bis zur 9. Klasse um 19.45 Uhr, 
im Jugendraum Gänseberg.

Ende der Veranstaltung auf dem Robinsonspielplatz
ca. 22.00 Uhr.

FEG, Jubla, Pfadi, Jugendarbeiter

Curling – Schnupperkurs

Wo: Eishalle Leimacker, Düdingen

Wann: Mittwoch, 14. Oktober 2015 (20.05 – 21.45 Uhr)
 Mittwoch, 28. Oktober 2015 (20.05 – 21.45 Uhr)
 Mittwoch, 18. November 2015 (20.05 – 21.45 Uhr)
 Mittwoch, 25. November 2015 (20.05 – 21.45 Uhr)
 Mittwoch, 23. März 2016 (19.40 – 21.25 Uhr)

Kosten: CHF 30.– pro Person und Spieltag

Aus organisatorischen Gründen werden interessierte 
Personen gebeten, sich 30 Minuten vor Kursbeginn in 
der Eishalle zu melden (Garderobenbereich). Gruppen 
(ab 3 Personen) werden gebeten, sich vorher bei Hubert 
Lüthi (Natel-Nr. 079 771 63 29) zu melden.

Curling als Hobby?
Auskunft über Curling (Klubmeisterschaft, Trainings, Mit-
gliedschaft, Schnupperkurse, usw.) jeweils Donnerstag-
abend – ab 1. Oktober 2015 in Neuenburg erteilt gerne: 
Hubert Lüthi (079 771 63 29)

Curling Club Fribourg-Düdingen

BLS-AED
(Repe/Wiederholungskurs)

Kursdatum + Zeit:  Dienstag, 6. Oktober 2015, von 
19.00–22.00 Uhr

Kursort:   Samariterlokal (Zivilschutzanlage) 
beim Gasthof zum Ochsen, Düdingen

Kurskosten:  CHF 80.–

***
NbK
(Nothilfekurs bei Kleinkindern)

Kinder nehmen aktiv am Leben teil. Ihr natürlicher Bewe-
gungsdrang bringt oft auch Stürze mit sich. Eine Wunde 
ist nicht das Einzige, was sich die Kleinen dabei zuziehen. 
Im Kurs lernen Sie, wie Sie sich richtig verhalten, wie Sie 
schnell und richtig helfen, wenn ein Kleinkind verunfallt 
oder erkrankt. Dieses Wissen gibt Sicherheit und Selbst-
vertrauen.

Kursdaten + Zeiten:  Samstag, 31. Oktober,  
von 8.00 – 12.00 Uhr

  Dienstag, 3. November,  
von 19.00 – 22.00 Uhr

  Donnerstag, 5. November,  
von 19.00 – 22.00 Uhr

Kursort:   Samariterlokal (Zivilschutzanlage) 
beim Gasthof zum Ochsen, Düdingen

Kurskosten:  Einzelperson CHF 120.– / Ehepaare 
CHF 160.–

Inhalt: 
• Beurteilung des Kindes
• Richtig alarmieren
• Inhalt einer Kinderapotheke
• Unfallprävention
• Wundbehandlung
• Blutstillung
• Zahnunfälle
• Bauchschmerzen
• Und, und, und …

Zielgruppe 
Eltern, Grosseltern, Babysitter, Tagesmütter, Spielgrup-
penleiterinnen, Kindergärtnerinnen und weitere Betreuer 
von Kindern.

Anmeldung bei:
SV Düdingen, Luzia Koller, samariter@sensemail.ch, 
Natel-Nr. 079 250 65 09 
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Tag der offenen Türen und Eröffnungsfeier 
«FKB STADION-BIRCHHÖLZLI» 
am 3. Oktober 2015

PROGRAMM
9.30–15.00 Uhr  Rundgang durch das Stadion 

für jedermann
10.30 Uhr  Eröffnungszeremonie mit SCD Chörli 

und Musikgesellschaft Düdingen 
anschliessend Apéro 

13.30 Uhr  diverse Juniorenspiele
17.00 Uhr  SC Düdingen – FC Azzurri LS 1. Liga
19.00 Uhr  «Deutschfreiburger Dream Team»
20.00 Uhr  Team Düdingen II – FC Schmitten 3. Liga
  anschliessend Unterhaltung 

mit DJ Bonsai

Einladung zum  
Mitsingen bei  
zwei Weihnachts-Projekten

Liebe Sängerinnen und Sänger

Für die diesjährige Weihnachtszeit hat der Cäcilienchor 
Düdingen zwei Projekte, wozu er Sie gerne zum Mitsin-
gen einladen möchte. Eingeladen sind alle Singfreudigen 
jeden Alters. Es braucht keine Anmeldung – einfach vor-
beikommen und mitsingen – und keine weitere Voraus-
setzung als Freude am Singen.

St. Nikolaussingen in Freiburg am 5. Dezember 2015
Für diesen Anlass proben wir ein 
30-minütiges Adventskonzert. Die 
Aufführung wird entweder in der 
Franziskanerkirche oder in der Kir-
che des Kollegiums St. Michael 
stattfinden. Die Aufführungszeit ist 
noch nicht bekannt.
Probenbeginn ist am Samstag, 10. Oktober, von 
13.30 – 16.30 Uhr und dann jeweils am Donnerstag, von 
20.00 – 21.00 Uhr. Alle Proben finden im Düdingersaal des 
Begegnugszentrums statt.

Männerchor an der Weihnachtsmesse vom 25. Dezember, 
um 9.00 Uhr
Der Weihnachtsgottesdienst um 9.00 Uhr wird in Düdin-
gen traditionell vom Männerchor gestaltet. Dazu sind 
Männer jeden Alters ganz herzlich eingeladen. An 4 Pro-
ben werden wir zusammen bekannte, traditionelle Weih-
nachtslieder einstudieren.

Die Proben finden jeweils Donnerstags an folgenden 
Daten statt: 26. November, 3. /10. und 17. Dezember, 
jeweils von 19.30 – 20.50 Uhr. Diese Proben finden im EG 
des Begegnugszentrums (Bastelraum rechts hinten) statt.
Wir freuen uns auf Ihre Stimme und Ihr Mitmachen. 
Bei Fragen gibt Ihnen Pia Bächler, Präsidentin, Natel 
079 741 42 05, gerne Auskunft.

Cäcilienverein Düdingen

«Hausmärit»

im Pflegeheim Wolfacker, Alfons-Aeby-Strassse 17

Es freut uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass dieses Jahr 
ein «Hausmärit» durchgeführt wird.

Samstag, 17. Oktober 2015, von 10.00–16.00 Uhr

Verschiedene Kreationen der Heimbewohnerinnen und 
Heimbewohner wie Backwaren, Brätzele, Lindenblü-
ten, Strickwaren, Eingemachtes und vieles mehr werden 
zum Verkauf angeboten. Kommen doch auch Sie vorbei. 
Sicher finden Sie hier ein schönes Geschenk für sich oder 
für jemanden, dem Sie eine Freude bereiten wollen. Der 
Erlös ist zu Gunsten der Heimbewohnerinnen und Heim-
bewohner bestimmt, um grössere und speziellere Aktivi-
täten unternehmen zu können. 
 
Die Aktivierung mit Heimbewohnerinnen und Heimbe-
wohnern freuen sich auf Ihren Besuch.

Stiftung St. Wolfgang, Pflegeheim Wolfacker

Angebote der Pro Senectute

Seniorenwandern mit Joseph Jendly
Wir treffen uns jeweils um 13.30 Uhr auf dem Parkplatz 
der Leimackerturnhalle und wandern von hier aus oder 
fahren gemeinsam an den vorgesehenen Wanderort. 
Eine An- oder Abmeldung ist nicht notwendig. Der Bei-
trag beträgt weiterhin CHF 2.–, der Mitfahrpreis CHF 5.–.

 7. Oktober 2015 Ueberstorfer Höchi

 14. Oktober 2015 Wanderung auf den Vully

 21. Oktober 2015 Giffers – Aergera; 
  auf Steinsuche mit Marino

 28. Oktober 2015 Freiburg – Pérolles – Pérolles-See: 
  Treffpunkt 13.50 Uhr Bahnhof Freiburg

Infos unter Tel. 026 493 21 27 oder
E-Mail: josef.jendly@rega-sense.ch

STADION BIRCHHÖLZLI AG
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www.badbonn.ch

Programm Bad Bonn Oktober  2015

Donnerstag, 1.; 21.00 Uhr, Eintritt CHF 25.–
JUAN WAUTERS
FART FANFARE (Playlist)
Poetry and absurd surprises from day today! He is a 
POP-HERO!

Samstag, 3.; 21.30 Uhr, Eintritt CHF 25.–
DOPE BODY
SHOCKING PINKS
Reptilian spirit of Rock’n Noise!

Freitag, 9.; 21.30 Uhr, Eintritt CHF 20.–
PC WORSHIP
HELIOS & HESS
Black Soul Slow Punk & Swiss Alp Recordings

Samstag, 10.; 21.00 Uhr, Eintritt frei
MO BLANC
ANORAQUE
LOST LETTERS FOR LUCY
Bühne Frei 70!

Sonntag, 11.; 10.30–13.00 Uhr,  
CHF 25.–/CHF 2.– pro Altersjahr für Kinder
BRUNCH À BONN À PETIT
Mit allem womit man sich früh bestückt:
Eier-Speck-Rösti-Brot-Konfi-Käse-Kaffee-Obst
Flocken-Saft
Anmelden per mail an info@badbonn.ch oder
telefonisch 026 493 11 15

Dienstag, 13.; 21.00 Uhr, Eintritt CHF 25.–
SPEEDY ORTIZ
TRUST FUND
Attention: Be ready, this is the Indie Rocket!

Samstag, 17.; 21.30 Uhr, Eintritt CHF 28.–
THE SOFT MOON
CODEX EMPIRE
The darkside in the Kraut of Neo-Post-Punk

Sonntag, 18.; 20.30 Uhr, Eintritt CHF 25.–
GIRL BAND
WENEDIKT (Playlist)
Everything sounds different. So they make different 
Noise-Rock!

Dienstag, 20.; 21.00 Uhr, Eintritt CHF 25.–
BILL ORCUTT
FILIPE FELIZARDO
The raw underground music.

Freitag, 23.; 20.30 Uhr, Eintritt CHF 25.–
RATS ON RAFTS
SHILPA RAY
Rolling Bubblegum Beach Punk! Rotterdam and 
Brooklyn!

Samstag, 24.; 21.30 Uhr, Eintritt CHF 15.–
GRACE CORE
LA VIE C’EST FACILE 
ISOLATED LINES
Post-Rave-Modern-Pop-Bass-Music!
A Creaked Records Dance Party

Das jeweilige Tagesprogramm an den 
anderen Öffnungstagen findet man auf 
der Webseite: www.badbonn.ch 

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag ab 16 Uhr.
Freitag bis Sonntag ab 10.30 Uhr.
Montag ausser bei Veranstaltungen 
geschlossen.
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Bis 8.11.2015, Sensler Museum Tafers 
FERNWEH
SENSLER AUSWANDERUNGSGESCHICHTEN
Zum 200. Geburtstag von Jakob Lauper, genannt Zaaggi
Öffnungszeiten:
Donnerstag – Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr
Organisation: Sensler Museum Tafers

Donnerstag, 1.; 18.30 Uhr, Spielgruppenlokal, 
Alfons-Aeby-Strasse
Offizielle Einladung zur GV für die Vereinsmit-
glieder der Spielgruppe Düdingen
Organisation: Spielgruppe Düdingen

Donnerstag,1.; 19.30 Uhr, 
Mummenschanz «Die Virtuosen der Stille»
Eintritt: CHF 59.– / CHF 49.–
Vorverkauf: www.starticket.ch
Organisation: Mummenschanz

Samstag, 3.; ab 9.30 Uhr, Birchhölzli
Tag der offenen Türen und Eröffnungsfeier
«FKB Stadion-Birchhölzli»
Infos siehe im Innern des Mitteilungsblattes
Organisation: Stadion Birchhölzli AG

Sonntag, 4.; 17.00 Uhr, 
Galakonzert des Orchestre d’Harmonie
Leitung: Jean-Claude Kolly
Eintritt: CHF 25.– / Studenten u. AHV CHF 18.–
Organisation: Orchestre d’Harmonie de Fribourg

Montag, 5.; 20.00 Uhr, 
Gemeindeversammlung
Organisation: Gemeinderat Düdingen

Mittwoch, 7.; 19.30 Uhr, 
Abonnement und freier Verkauf
Lucia di Lammermoor
Oper in 3 Akten
Gaetano Donizetti – Opéra Éclaté –
Centre Lyrique Clermont-Auvergne
Eintritt: CHF 60.– / CHF 50.– / CHF 40.–
Vorverkauf: FRI Travel, Hauptstrasse. 23, 
Tel. 026 492 55 03 oder www.starticket.ch 
Organisation: Kultur im Podium

Donnerstag, 8.; ab 8.30 Uhr, Begegnungszentrum 
Herbstbörse
Herbst- und Winterkleider für Kinder, Hallenturnschuhe, 
Spielsachen, Kinderwagen, Autositzli etc. Keine Schuhe, 
ausser Fussballschuhe, Rollerblades und Schlittschuhe
Annahme: 08.30 – 10.30 Uhr
Verkauf: 12.30 – 15.00 Uhr
Rückgabe: 18.30 – 19.00 Uhr
Auskunft: Ruth Tinguely, Tel. 026 493 42 79
Organisation: Kreis Frauen und Kinder

Samstag, 10.; Schulhaus Hasliweg
Sicher im Sattel mit Pro-Velo
Infos siehe im Innern des Mitteilungsblattes
Organisation: S & E Düdingen

Mittwoch, 14.; 16.00 Uhr, 
Saatzuchtgenossenschaft Düdingen
Besuch der Saatzucht und der Spesag in Düdingen
Dipl. Ing. agr. ETH Oswald Perler, Geschäftsführer, Düdingen
Die Saatzuchtgenossenschaft Düdingen produziert ca. ¼ 
des Saatgutes der Schweiz.
Als führender Anbieter beliefert sie den Schweizer Markt 
mit Getreidesaatgut und Pflanzkartoffeln von ausgezeich-
neter Qualität. Mit dem Know-how rund um das Saatgut, 
der zeitgemässen Infrastruktur, der beweglichen Logistik 
und der Unabhängigkeit, ist sie ein zuverlässiger Partner 
auf dem Schweizer Saatgutmarkt. Die Saatzuchtgenossen-
schaft strebt eine möglichst hohe Wertschöpfung für ihre 
Produzenten an. Dazu gehören auch sinnvolle Dienstleis-
tungen (Pflanzenschutzmittelhandel, Spritz- und Saatbe-
trieb). Weitere Infos unter: www.saatzucht-duedingen.ch
Programm:
16.00 Uhr,  Besammlung vor Haupteingang Spesag, 

Hägliweg 1. PP sind ausserhalb des 
Saatzuchtareals zu benutzen.

Bis 16.30 Uhr, Vorstellung des Unternehmens
Bis 17.30 Uhr,  in Gruppen Besuch der Saatgetreide- 

und Kartoffelzentrale
Bis 18.00 Uhr, Apéritif
Organisation: CVP-Sense 60 PLUS

Samstag, 17.; von 10.00 – 16.00 Uhr, 
Pflegeheim Wolfacker
Hausmärit
Infos siehe im Innern des Mitteilungsblattes
Organisation: Stiftung St. Wolfgang, Pflegeheim Wolfacker

Samstag, 24., 19.30 Uhr ,  
Jodlerabend
Kollekte
Organisation: Jodlerklub Echo vom Rüttihubel

Veranstaltungen Oktober 2015
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Sonntag, 25., 17.00 Uhr, 
Konzert des Jugendmusiklager U20
Eintritt frei, Kollekte
Organisation: Jugendmusiklager U20

Mittwoch, 28.; 16.00 – 17.00 Uhr,
Bundeshaus Bern 
Führung durchs Bundeshaus
Wir erhalten einen Einblick ins Bundeshaus!
Anmeldung bei Daniela Schenk, Tel. 026/ 492 07 76 
bis 20. Oktober 2015
Alter: ab 8 Jahren
Kosten: Keine  
(Platzzahl beschränkt)
Organisation: Kreis Frauen und Kinder

Voranzeige:

Samstag, 14. November; ab 8.30 Uhr,
Begegnungszentrum 
(Achtung: Nicht am 7. November wie im Jahresprogramm 
vermerkt!)
Skibörse für Kinder und Erwachsene
Ski, Skischuhe, Skistöcke, Skihelm, Schlittschuhe, 
Schlitten, Bob etc.
Annahme: 08.30 – 09.30 Uhr
Verkauf: 10.00 – 11.00 Uhr
Rückgabe: 12.30 – 13.00 Uhr
Auskunft: Ruth Tinguely, Tel. 026 493 42 79
Organisation: Kreis Frauen und Kinder

Wichtige Telefonnummern und Dienstleistungen
Gemeindeverwaltung
Einwohnerkontrolle 026 492 74 74
Fax  026 492 74 00
Bauinspektorat  026 492 74 41
Strasseninspektorat 026 492 74 40
Liegenschaftsverwaltung 026 492 74 45
Sozialdienst  026 492 74 75/70
Steuern/Gebühren 026 492 74 60/55
Gemeindeschreiber 026 492 74 20/21
Leiterin Finanzen 026 492 74 50
Leiter Bauamt 026 492 74 44
Jugendarbeiter 026 493 46 42
AHV-IV-EO-Agentur 026 492 74 60
Freiwilligenarbeit (Infostelle) 026 492 74 71
Vernetzer+  026 492 74 71
ASB (Mo/Di)  026 543 01 43

Andere Dienste
Feuermeldung Ortsnetz 118
Sanitätsnotruf  144
Kantonspolizei 026 305 87 60
Wasserversorgung (Sekretariat) 026 492 74 30
Wasserversorgung (Brunnenmeister) 079 651 40 75
Ärztlicher Notfalldienst 026 418 35 35
Pflegeheim Wolfacker 026 492 69 00
Spitex Sense 026 419 95 55
Tagesmüttervermittlung 079 205 57 65
Babysittervermittlung 026 492 07 76
Mütter- und Väterberatung 026 419 95 66
SOS werdende Mütter 026 322 03 30
«Düdinger helfen Düdingern» 026 493 22 31

Regionales Zivilstandsamt Tafers 026 305 75 80
ec-sense@fr.ch

Arbeitsamt (RAV, Tafers) 026 305 96 15
ort@fr.ch

Separat-Sammelstellen – Öffnungszeiten
Hauptsammelstelle  
KEVAG AG
Warpelstrasse 1
Mo–Fr  09.00–11.30 Uhr 15.30–18.30 Uhr
Sa  08.30–11.30 Uhr 13.30–16.00 Uhr
Für Auskünfte während den Öffnungszeiten
Tel. 079 206 32 03

Standorte der Nebensammelstellen
Bahnhofzentrum (Coop), Einkaufszentrum 
Migros, Haslerastrasse, Alfons-Aeby-Strasse, 
Weiermattweg

SANIMA, Tierkörper-Sammelstelle, im Stritt acher
Tel. 026 492 04 52
Mo–Sa 09.00–11.00 Uhr (mit Ausnahme der 
Feiertage)

AGRIKOM, Grüngut-Sammelstelle, im Strittacher
Tel. 079 621 95 42
Fr 09.00–12.00 Uhr (ganzes Jahr)
Sa 09.00–15.00 Uhr (Februar–November)

Firma Raetzo, Guggerhorn 2 – Altmetalle
Mo–Fr 09.00–12.00 / 13.00–17.00 Uhr
Sa 09.00–12.00 Uhr

VAM, Mostereiweg 6, Tel. 026 492 04 40
Haushaltmaschinen, Elektro- und Elektronikgeräte
Mo–Do 07.30–11.30 Uhr 13.00–17.00 Uhr
Fr 07.30–11.30 Uhr 13.00–16.00 Uhr

Schwimmbad Wolfacker
079 539 85 79 (während den Öffnungszeiten)

Öffnungszeiten
Mo, Di 18.00–21.30 Uhr
Fr 19.00–21.30 Uhr
Sa 15.00–18.30 Uhr
So 08.30–11.30 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen sowie vom Karfreitag bis
und mit Ostermontag, Pfingsten und Pfingstmontag,
1. August, Eidg. Buss- und Bettag bleibt das Bad
geschlossen.

Unregelmässige Öffnungszeiten während Sommerschul-
ferien und über Weihnachten/Neujahr.

Beachten Sie die Hinweise im Mitteilungsblatt oder im 
REGA-Text.

Tel. 026 493 03 03
www.duedingen-tourismus.ch

Ludothek Düdingen
Zentrum Drei Rosen
Alfons-Aeby-Strasse 15
Telefon 026 493 30 32

Öffnungszeiten
Di, Fr 15.00–17.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 09.30–11.30 Uhr

Während den Schulferien: Sa 09.30–11.30 Uhr

Weitere Informationen fi nden Sie
im REGA-Text ab Seite 213 und
im Internet unter www.duedingen.ch

Schul- und Gemeindebibliothek Düdingen
Schulhaus Brunnenhof, Tel. 026 493 18 48

Öffnungszeiten
Mo, Di 15.00–18.00 Uhr 
Mi 17.00–20.00 Uhr
Do 09.00–11.00 / 15.00–18.00 Uhr
Sa 09.00–11.30 Uhr

Während den Schulferien:
Mi  17.00–20.00 Uhr 
Do   15.00–18.00 Uhr 
Sa 09.00–11.30 Uhr
An Feiertagen bleibt die Bibliothek geschlossen.

düdingenkinderbetreuung
 k i n d e r t a g e s s t ä t t e b a l t h a s a r     +     t a g e s f a m i l i e n

Telefon 026 493 03 93 Telefon 079 205 57 65
www.kibe-duedingen.ch

Bibliothek
Düdingen

www.duedingen-tourismus.ch


